
Geschwindigkeitskontrollen in der Feldmochinger Straße
(Tempo 30, 6-19h) im Ortsteil Fasanerie nördlich des 
Bahnübergangs Fasanerie

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00642 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 24 – Feldmoching-Hasenbergl vom 09.09.2020

Sehr geehrter Herr Dr. Großmann,

bei dem Antrag des Bezirksausschusses 24 - Geschwindigkeitskontrollen in der 
Feldmochinger Straße (Tempo 30, 6-19h) im Ortsteil Fasanerie nördlich des Bahnübergangs 
Fasanerie - handelt es sich um eine Angelegenheit der laufenden Verwaltung. Eine 
Behandlung im Stadtrat ist daher nicht erforderlich.

Zu Ihrem Antrag teilen wir Ihnen Folgendes mit:

Die Feldmochinger Straße befindet sich bereits im regelmäßigen 
Geschwindigkeitsmessprogramm der Kommunalen Verkehrsüberwachung, welches derzeit 
schon mehr als 800 Straßen im gesamten Stadtgebiet umfasst. Ob 
Geschwindigkeitskontrollen genau im genannten Bereich technisch und rechtlich möglich sind 
und auch die örtlichen Gegebenheiten diese zulassen, werden wir gerne prüfen und zu diesem
Zweck dort Probemessungen durchführen.

Im Hinblick auf das Thema Dialogdisplays teilen die Kolleg*innen des Verkehrsmanagements 
folgendes mit:

Das Kreisverwaltungsreferat hat großes Verständnis für den Wunsch nach der Aufstellung von

 

  

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 7.30-12.00 Uhr
Di 8.30-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Do 8.30-15.00 Uhr 

Internet:
www.kvr-muenchen.de  

Datum
15.12.2020
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Dialogdisplays zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im Stadtgebiet München. 

Um diesem Wunsch nachzukommen, fasste der Stadtrat am 12.12.2017 (Sitzungsvorlage Nr. 
14-20/ V 09768) den Beschluss, einen Pilotversuch durchzuführen, der mit Schulbeginn 2018 
startete und am 21.06.2020 endete.

Mit diesem Beschluss wurde das Verfahren, wie im Folgenden dargestellt, genau festgelegt:
10 Dialogdisplays kamen innerhalb von 2 Jahren an wechselnden Standorten im Stadtgebiet 
zum Einsatz. Die Standorte für den Versuch wurden dem Kreisverwaltungsreferat von den 
Bezirksausschüssen vorgeschlagen. In jedem Stadtbezirk waren damit die Geräte während 
des Versuchszeitraumes zweimal für jeweils 8 Wochen aufgestellt. Nach diesem Zeitraum 
wurden sie lückenlos an den nächsten Standort versetzt. Jeder Bezirksausschuss konnte 2 
Standorte vorschlagen, an denen die Geräte zum Einsatz kamen (1 Standort je Versuchsjahr).
Der Bezirksausschuss 24 schlug als Primärstandorte die Feldmochinger Straße sowie die 
Herbergstraße auf Höhe des Spielplatzes vor. Im ersten Versuchsjahr wurden die Geräte 
dementsprechend in der Feldmochinger Straße vom 11.09.2018 bis 04.11.2018, sowie im 
zweiten Versuchsjahr in der Herbergstraße auf Höhe des Spielplatzes vom 09.09.2019 bis 
03.11.2019 aufgestellt.

Nach dem Ende des Versuchs am 21.06.2020 begann die Auswertung der Messergebnisse, 
die jedoch noch etwas Zeit in Anspruch nehmen wird. Die Ergebnisse werden dem Stadtrat 
zur weiteren Entscheidung über den Einsatz der Geräte vorgelegt. Erst nach der 
Stadtratsbefassung können Auskünfte über den weiteren Einsatz von Dialogdisplays erteilt 
werden. Zusätzliche Geräte außerhalb des Versuches stehen leider nicht zur Verfügung. 

Wir bedauern, Ihnen zum jetzigen Zeitpunkt kein günstigeres Ergebnis mitteilen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Hilbich
Verwaltungsdirektor


